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Zitat von Krabappel

Was es bedeutet, ein chronisch krankes Kind zu versorgen, was zudem häufig operiert
werden muss, kann man sich als Außenstehender nicht vorstellen. Das ist auch eine
enorme psychische Belastung, Erstickungsanfälle des Kindes, Angst um das Leben.
Täglich. Nächtelang. Dazu ein Zwilling, der die Aufmerksamkeit braucht, wie jedes
andere Baby auch und ständig das Gefühl, dem nicht gerecht zu werden... Wie soll man
da noch arbeiten gehen?

Ich habe doch Vorschläge gemacht. Die will man aber nicht hören.
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